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Schweizerisches Rotes Kreuz

EDITORIAL

Das Netzwerk
Angenommen, ein Grössenwahnsinniger würde
heute ein Weltreich planen, mit Niederlassungen
in 150 Ländern, mit rund 250 Millionen
eingeschriebenen Mitgliedern und mit Milliarden
Umsätzen pro Jahr. Er würde zu Recht als Spinner
verketzert. Denn keinem noch so mächtigen
Finanzmagnaten, keinem noch so ausgekochten
Managerteam würde das gelingen. Dazu sind die
Nationen zu verschieden, dazu haben die
Menschen dieser Welt zu verschiedene Vorstellungen

von Lebensqualität und zu diametral
entgegengesetzte Grundbedürfnisse.
Aus einem schöpferischen Gedanken hingegen
kann ein Weltreich entstehen mit 150 Nationen
und 250 Millionen eingeschriebenen Mitgliedern.

Der Gedanke der organisierten
Mitmenschlichkeit, den Henry Dunant hatte, traf
den Kern der Sache. Menschen der unterschiedlichsten

Nationen und Rassen und Religionen
Hessen sich dadurch motivieren. Die Erkenntnis,
dass ein schöpferischer Gedanke stärker ist als
jede kluge Strategie war während der knapp drei
Jahre, die ich als Redaktorin beim Schweizerischen

Roten Kreuz arbeitete, ein zentrales Erlebnis:

nicht zuerst Häuser bauen und sie nachher
mühsam mit Ideen füllen, sondern aus einem
schöpferischen Grundmotiv die Häuser
herauswachsen lassen.
Ich lernte beim Roten Kreuz aber auch die Welt
der «anderen» kennen, jener, die nicht auf der
Sonnseite des Lebens ihr gesichertes Plätzchen
haben. Und ich begegnete der Generosität jener,
die in unermüdlichem Einsatz, begabt und fähig,
organisierte Hilfe leisten. Für all das habe ich
dem SRKzu danken und auch fürdie Freiräume,
die man mir mit «Actio» gewährte.
Es bleibt mir nur noch übrig, meiner Nachfolgerin,

Nelly Haldi, von Herzen alles Gute zu
wünschen.
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